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Liebe Raa-Besenbekerinnen und 
Raa-Besenbeker,

Das Jahr 2011 ist schon wieder 
zur Hälfte geschafft und es ist 
auch schon eine ganze Menge im 
Dorf geschehen.

Der Winter hat uns auch die-
ses Jahr wieder bis Ende März 
in Atem gehalten und viel Einsatz 
des Räum- und Streudienstes 
durch Norman Sternberg gefor-
dert. 
Kaum war der Winter geschafft, 
setzte sich im April lang anhal-
tende Trockenheit, mit nachfol-
gender Wärme im Mai und Juni , 
das extreme Wetter fort. Der Re-
gen der letzten Wochen und Tage 
hat einiges wieder gutgemacht.

Wie alle im Dorf mitbekommen 
haben, sind große Teile der Dorf-
straße mit aufwändigen Asphalt-
flicken repariert und ein Teils-
stück des Bauerweges komplett 
mit einer Asphaltdecke erneuert 
worden. Jetzt sind noch kleinere 
Flicken in der Dorfstraße im Be-
reich der Kanalbrücke und im Kir-
chensteig zu erledigen. Dieses 
soll im Zusammenhang mit der 
Erneuerung der Asphaltdecke 
des Rad- und Fußweges an der 
B 431 in den Sommerferien bzw. 
spätestens nach Verlegung der 
Stromkabel für die Einspeisung 
aus den neuen Windkraftanlagen 
erfolgen.
Für die Jahre 2012 und 2013 

habe ich eine 
Sanierung des 
Kirchensteiges 
und der Straße 
Besenbek ins 
Auge gefasst.

Der auf-
m e r k s a m e 
Bürger wird 
sicherlich bemerkt 
haben, dass das Bauvorhaben der 
neuen Windkraftanlagen zügig vo-
rangeht. Die ersten Rammpfähle 
für die Verteilung der Lasten im 
Boden wurden ab Mitte Juli ge-
setzt. Sehen wir, wie es dann zü-
gig weitergeht.
Aus der Presse war zu entneh-
men, dass die Gemeinden des 
Amtes Elmshorn-Land ihre Stra-
ßenbeleuchtung mit neuer sparsa-
mer LED-Technik ausrüsten bzw. 
umrüsten wollen. Um die richti-
gen Leuchten für die jeweiligen 
Gemeinden zu bestimmen, war in 
der Gemeinde Klein Nordende ein 
Leuchtenpark mit 14 verschiede-
nen Leuchten und Laternen auf-
gebaut. Auch unsere Gemeinde-
vertreterInnen haben sich in einer 
Abend-Nachtaktion von 22.00 bis 
24.00 Uhr auf zwei Beleuchtungs-
körper verständigt.
1. Straßenbeleuchtung für Peit-
schenmasten
2. Straßenbeleuchtung für einfa-
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bürger, wenn Sie zu dieser Feier 
etwas beitragen möchten, kön-
nen oder wollen (Bilder, Schul-
hefte, Zeugnisse usw.) so wen-
den Sie sich an den  Wehrführer 
Rolf Kahkle (Tel. 2 08 07) oder 
den Kulturausschussvorsitzen-
den Volker Nass (Tel. 2 01 72).
Ich wünsche uns zu diesem Tag eine 
schöne Feier, viel Spaß und Freude 
und einen gnädigen “Petrus”.

Ihnen und Euch allen schöne 
Ferien, einen tollen Sommer und 
vor allem eine gute Gesundheit.

Ihr / Euer
Bürgermeister

che Masten,
z.B. an der Ecke Kirchensteig-
Besenbek, auf den Grund-
stück der Alten Schule und evtl. 
beim Feuerwehrgerätehaus.
Für diese Maßnahmen gibt es 
Fördermittel des Bundes. Unse-
rer Gemeinde entstehen hierdurch 
nur Kosten von unter € 13.000,–, 
diese wiederum werden durch 
eine Rückerstattung von liquiden 
Mitteln des Amtes Elmshorn-Land 
beglichen. Die neuen Leuchten 
werden außerdem nur noch 40 - 50 
% der heute verbrauchten Strom-
mengen verzehren, welches zu 
Einsparungen im Haushalt führt.

Die Garage der Alten Schule 
wird noch in diesem Jahr in großen 
Teilen saniert, die Kosten hierfür be-
laufen sich auf ca. € 15 - 20.000,–.

Und dann haben wir 
noch den 100sten Geburts-
tag unserer Alten Schule.
Dieses wollen wir im Zusammen-
hang mit dem Grillabend der Feu-
erwehr am 20.08.2011 feierlich be-
gehen. Hierzu hat sich bereits das 
“Hamburger Abendblatt” angemel-
det, um mit recht vielen Bürgern 
in der Gemeinde zu reden, Inter-
views zu bekommen, neue und 
alte Geschichten aus dem Dorf 
zu hören und darüber zu berich-
ten. Zwischen 18 - 19.00 Uhr soll 
bei der Alten Schule ein Foto mit 
möglichst vielen Bürgern in ihrer 
normalen Tages- und/oder Arbeits-
bekleidung geschossen werden.
Liebe MittbürgerInnen und Mit-
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 Jubiläum:  100 Jahre Alte Schule

 Grünkohlessen der CDU Raa-Besenbek
     „Tschüß Renate und Volker Schliemann“

Alle Raa-Besenbeker und 
Raa-Besenbekerinnen 
sind herzlich eingeladen 
zur 100-Jahr-Feier der 
Alten Schule (im Rahmen 
des Grillabends der 
Feuerwehr) am

Samstag, den 
20. August 2011
ab 19.00 Uhr
auf dem Gelände der 
Alten Schule.
Nach Begrüßung und Eröffnung um 19.00 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, einen Bilderrückblick auf ‚100 Jahre Alte Schule‘ zu genießen, sich 
eine kleine Ausstellung anzuschauen, in der alte Klassenbücher, Schulbücher 
etc. zu besichtigen sind. Die Kinder können auf einer Schiefertafel alte 
Buchstaben üben.

Letztes Grünkohlessen in 
Spiekerhörn am 11.02.2011 mit 
dem Team um Renate und Volker 
Schliemann. Die Wirtsleute hören 
auf und wir vier vom Festaus-
schuss, Renate Steckler, Dörte Eyler, 
Klaus Wilkens und Roland Eismann müssen uns wohl 
eine neue Bleibe suchen, sollte keine Weiterführung 
unter neuer Leitung kommen. Trotzdem hatten 
die zahlreichen Besucher allen Grund zu feiern. 

Nach der Begrüßung durch Sören Magens gab es das gewohnt 
leckere Grünkohlessen, abgerundet durch einen spendierten “Absacker” vom 
Bürgermeister. Als besonderer Gast war der Landtagsabgeordnete Dr. Michael 
von Abercron gekommen, der uns mal wieder lustiges und interessantes aus 
dem “Kieler Nähkästchen” vortrug. Der Festausschuss lud anschließend noch zu 
einem kleinen Spielchen ein bevor der offizielle Teil beendet wurde.
Bis spät wurde noch an den Tischen diskutiert, gelacht und die Hoffnung vertreten, 
dass es in Spiekerhörn weitergehen wird.

Roland Eismann
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  Seniorenausfahrt 2011 ...

...in den 
Tierpark 

Neu-
münster

Der 28. Juni war 
ein wunderschöner 
Sommertag - gerade 
richtig für den Ausflug 

der Senioren. Als Ziel hatte der Sozialaus-
schuss den Tierpark Neumünster gewählt.  
Der Bus der Firma Strunk fuhr durch das 

Dorf und die Gäste konnten an verschie-
denen Haltestellen einsteigen. Im Tierpark 
angekommen,  hatte jeder Zeit zur freien 
Verfügung, sodass sich kleine Gruppen bil-
deten.  Überall  luden schattige Plätze zum 
Verweilen ein, aber auch das Beobachten 
der Tiere kam nicht zu kurz. Leider waren 

die meisten Tiere bei der großen Hitze sehr 
faul. Es gibt ein Freigehege für Berberaffen, 
durch das man zu Fuß durchgehen kann. 
Eine Warntafel am Eingang wies darauf 

hin, dass man die Brillen abnehmen und 
die Handtaschen fest im Griff haben sollte. 
Es gab aber keinen Angriff von den Affen, 
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die bevorzugten bei dem Wetter auch das 
Faulenzen. Die Seehunde dagegen hatten 
es besser. Sie konnten sich im kühlen Was-
ser aufhalten und man konnte sogar bei der 
Fütterung zusehen.
Nach einer kleinen Erfrischung ging es zum 
Kaffeetrinken weiter zum Alten Rauchhaus 
nach Padenstedt.  Hier gab es nicht nur 

selbstgebackene 
Torten. Der Wirt be-
zieht einen Allgäuer 
Bergkäse, den er 
auch zum Verkauf 
anbietet.  Ebenso 
bietet er beson-
dere Schnäpse 
und Säfte an, die 
wir auch genießen 
konnten. Er er-
zählte noch etwas 
zur Entstehung des 
Lokals. Der Wirt, 
seine Frau und die 

Bedienung waren sehr freundlich, so dass 
alle den Aufenthalt im Alten Rauchhaus als 
sehr angenehm empfanden.

Dörte Eyler
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 Eine Ära geht zu Ende...
Nach 15 Jahren ist Schluss. Jetzt soll 
die Ablösung kommen. Für Hinrich 
Ossenbrüggen, Bernhard Rösecke 
und Roland Eismann wird es bald 
wieder ein Ostern in der Familie geben.
Einstimmige Meinung der drei:
“Es hat uns immer viel Spaß gemacht, 
die Resonanz ist großartig, 
auch wenn wir jedes Jahr 
2 Wochen mit Vor- und 
Nachbereitungen beschäftigt 
waren. Die Nachfolger (werden 
noch gesucht) bekommen 
Unterlagen mit allem 
Wichtigen in die Hand und 
wir stehen gerne beim Start 
mit Rat und Tat zur Seite.”
Besonders bedanken wir 

uns bei den vielen freiwilligen Helfern, 
ohne die so eine Veranstaltung nicht 
machbar ist. Ferner vielen Dank an 
unsere Feuerwehr, wir hatten immer 
ein ruhiges Gewissen, alleine wegen 
des Strohwagens für die Kinder.

Roland Eismann

 Ministerin zum Anfassen

Beim traditionellen Neujahrsempfang 
in Pinneberg hatten wir die 
seltene Gelegenheit, hochrangige 
Politiker persönlich zu treffen.
Neben Staatssekretär, Landes-
vorsitzendem, Kreistagspolitiker usw. 
hielt als Ehrengast die Ministerin 
für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend, Frau Dr. Kristina Schröder, 
MdB, einen interessanten Vortrag. 
Nach dem offiziellen Teil waren alle 
Politiker wörtlich “ zum Anfassen “ .

Roland Eismann
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Aus den Gemeinderatssitzungen

Gemeinderatssitzung
 vom 16.05.2011 

Bei der im Frühjahr erfolgten ►►
Schredderaktion wurden Pflan-
zenreste (u.a. herausgerissene 
Hecken mit Wurzelwerk) abgelie-
fert, die von der Maschine nicht 
geschreddert werden konnten. Bei 
der nächsten Aktion sollte vorab 
eine Information an die BürgerIn-
nen darüber erfolgen.

Die Gemeindevertretung be-►►
schließt, die Raaer Lander und 
den Luisenweg bei der ‚Aktiv Re-
gion‘ für den Ausbau anzumelden 
und bevollmächtigt den Bürger-
meister, den Antrag zu stellen und 
daraus resultierende Aufträge zu 
vergeben.

Die Gemeinderatssitzung wird un-►►
terbrochen und der Bürgermeister 
überreicht einen Blumenstrauß 
und dankt dem aus Altersgründen 
scheidenden Gastwirtsehepaar 
Renate und Volker Schliemann im 
Namen der Gemeinde für deren 
Arbeit zum Wohle der Gemeinde. 
Das Fährhaus Spiekerhörn wurde 
zum 1. Juni 2011 geschlossen.

Gemeinderatssitzung
 vom 11.07.2011

Der Gemeinderat beschließt den ►►
Austausch der Straßenbeleuch-
tung. Die alten Leuchtstoffröhren 
werden gegen eine stromsparende 
LED-Beleuchtung ausgetauscht.  

Die Masten bleiben erhalten, ledig-
lich die Köpfe werden gewechselt. 
Nach dem Besuch einer Leuch-
tenausstellung in Klein Nordende 
und vielen Diskussionen über das 
Aussehen der Leuchten und de-
ren Wirtschaftlichkeit, fiel die Wahl 
auf zwei Lampenmodelle. Vari-
ante eins (runde Form) wird vor 
dem Feuerwehrgerätehaus und 
an der Weggabelung Besenbek-
Kirchensteig aufgestellt, auf alle 
Peitschenmasten kommt Variante 
zwei (rechteckig, flach).

Mit den Renovierungsarbeiten an ►►
der Garage auf dem Gelände der 
Alten Schule wird in diesem Jahr 
begonnen.

Die Gemeindevertretung be-►►
schließt, den Geh- und Radweg 
an der Straße „Am Deich“ auf 
Raa-Besenbeker Gebiet mit einer 
neuen Verschleißdecke zu verse-
hen.
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